
Der Burger Bürgermeister
Martin Schmidt (Linke) will
wieder für die Gemeindever-
tretung und als Bürgermeister 

Martin Schmidt (Linke)

kandidieren. Bei der letzten
Wahl hatte der jetzt 70-Jähri-
ge mehr Stimmen erhalten, als
die zwei PDS-Kandidaten be-
setzen konnten. Ein Gemein-
devertretung-Stuhl blieb da-
durch leer. Ein weiterer wurde
nicht besetzt, weil Schmidt
auch die Bürgermeister-Wahl
gewann. So hat Burg mangels
Personal der Linken nur 14
statt 16 Gemeindevertreter.
Tomislav Piplica kämpft um 

Tomislav Piplica

einen Platz im Energie-Tor.
Gegenüber BILD erklärte der
39-Jährige: „Nummer 1 als
Torhüter ist nicht mein Traum,
sondern mein Ziel.“ Publi-
kumsliebling Piplica hat 248
Spiele für Energie gemacht.
1987 war er mit Jugoslawien
U-20-Weltmeister.
Eine neue konservative Partei
außerhalb der Union hält Bran-

Jörg Schönbohm (CDU)

denburgs Innenminister Jörg
Schönbohm für möglich. „Ein
Teil der Stammwähler fragt
sich, warum man CDU über-
haupt noch wählen soll“, sag-
te er der Märkischen Oderzei-
tung. Das Defizit macht er an
den Begriffen Familie und Na-
tion fest, die in seiner Partei
vernachlässigt würden.
Forst und Radsport-Deutsch-
land trauern um Otto Fried-
rich. Heute ist 13 Uhr in der

Otto Friedrich

Kleinen Kapelle des Friedho-
fes Forst die Trauerfeier für ei-
nen ganz großen Organisator.
500 Rennen, nationale und in-
ternationale, brachte er auf die
Bahn und die Straße. 1963
gründete Otto Friedrich die
Sektion Radsport beim dama-
ligen Dynamo Forst, dem heu-
tigen Polizeisportverein. Am 
9. Juli starb Forsts „Ofri“ 

PERSONEN

Dieter Thiel (parteilos) von
der KUNST.FABRIK wird,
obwohl bei der CDU geheim
gewählt, nicht als Kandidat 
für die bevorstehende Wahl 
der Cottbuser Stadtverordne-
ten zur Verfügung stehen.
Gründe für die Absage gab er
nicht an.
Der Cottbuser Stefan Wiesner
wird erneut die deutschen Far-
ben bei den Weltmeisterschaf-
ten im Fallschirmspringen
vom 23. Juli bis 2. August in
Lucenec (Slowakei) vertreten.
Beim letzten Weltchampionat
2006 in Moskau beleg-

Stefan Wiesner

te der zur Förderkompagnie in
Altenstadt gehörende Spitzen-
athlet in der Einzelwertung des
Zielspringens einen 15. Rang
und wurde mit dem Team
Bronzemedaillengewinner.
Vor sechs Jahren gewann der
Klassespringer in Lucenc den
Junioren-Weltmeistertitel.
Sein inzwischen 54-jähriger
Vater Bernd Wiesner aus 
Guben gewann 1982 ausge-
rechnet in Lucenec die Welt-
meisterschaft. „Das gibt mir
natürlich eine besondere Mo-
tivation“, so der 25-jährige Fa-
milienvater. Bei den WM-Ent-
scheidungen weiß er nun auch
noch familiären Rat an seiner
Seite. Mutter Dr. Carola Wies-
ner aus Cottbus gehört dem
deutschen Frauenquintett an.
Der Präsident des Cottbuser
Landgerichtes Bernd Walter

Bernd Walter 

wurde in der vergangenen Wo-
che zum Präsidenten des Li-
ons Clubs Cottbus gewählt. Er
ist damit Nachfolger des 
Cottbuser Orthopädiemeisters
Jörg Zimmermann, der tur-
nusmäßig sein Amt nach einem
Jahr abgab.
Der vor einem Jahr verstorbe-
ne Dirigent Frank Morgen-
stern wäre in  dieser Woche 

Frank Morgenstern

80 Jahre alt geworden. Frank
Morgenstern war seit dem Jahr
1957 am Cottbuser Theater tä-
tig, von 1988 bis 1994 als Ge-
neralmusikdirektor.
Ute Kus wurde erneut deut-
sche Meisterin der Frauen im
Cross. Im Festspielort Bay-
reuth gewann das Mitglied der
Cottbuser Parkläufer die 11,6
km durch Wald und Flur. 
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